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Liebe 
Vereinsmitglieder!

Ich hoffe, dass alle gesund und 
erholt aus ihrem Urlaub zurück-
gekehrt sind, und sich wieder mit 
vollem Elan ihren Tätigkeiten 
widmen können. Jenen, die den 
Herbst für Ihren Urlaub nützen 
wollen, wünsche ich noch schöne 
und erholsame Tage. Womit ich 
auch schon beim Thema wäre – 
Herbst. Keine Jahreszeit eignet 
sich besser als der Herbst für 
Wanderungen in der bunt ge-
färbten Natur. Es ist nicht mehr 

so heiß und dunstig, sodass man mit dem 
klaren Fernblick die Berg- und Hügelwelt 
so richtig genießen kann. Ich möchte Sie 
daher neuerlich einladen, das vielfältige 
Angebot der Gruppen zu nutzen, und die 
für Sie geeigneten Aktivitäten auszuwählen. 
Näheres entnehmen Sie bitte den Termin-
darstellungen der einzelnen Gruppen. Es 
wäre für den Verein sehr belebend, wenn 
sich bei derartigen Veranstaltungen auch 
immer zahlreiche Mitglieder anderer Orts-
gruppen finden, und so das Miteinander 
im Verein vertiefen.
Das Haus Laudongasse 16, in welchem 
das Büro unserer Zentrale untergebracht 
ist, wird nun vollständig saniert. Dafür ist 
es notwendig, dass wir zweimal die Zimmer 
innerhalb des Gebäudes wechseln. Demzu-
folge befinden sich derzeit alle Sachen in 
Schachteln und wir versuchen einen Notbe-
trieb aufrecht zu erhalten. Telefonisch sind 
wir im Büro erreichbar und der Rest wird 
improvisiert. Wir ersuchen daher um Nach-
sicht, falls die Beantwortung von Anfragen 
oder Ähnlichem etwas länger dauert.
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Ganz herzlich möchte ich mich bei den 
Helfern bedanken. Ohne Josef Büchler, 
Horst Kugler, Paula Moser und Peter Groh-
mann hätte die Übersiedlung nicht so gut 
geklappt. Falls ich jemanden vergessen 
habe sollte, ersuche ich um Entschuldi-
gung und bedanke mich aber umso mehr 
für die Hilfe.
Die Gruppe Grundlsee hat im Frühjahr 
einen neuen Vorstand mit vielen neuen 
Gesichtern gewählt. Ich wünsche dem Team 
viel Erfolg und wünsche ihnen, dass die 
Gruppe weiterhin ein so gutes und reges 
Gruppenleben führt.
Erreichbar ist die Gruppe Grundlsee nun-
mehr per:
Obmann Peter Haas
Grundlseerstraße 11, 8990 Bad Aussee
0664/1567647

In diesem Sinne wünscht Ihnen aus 
ganzem Herzen eine schöne Zeit

Edith Hammermüller

E d i t ( h ) o r i a l

Sonntag, dem 13. Juni 2010 fand in der 
Pfarre „Zur Hlgst. Dreifaltigkeit“ – Wien 10, 
Alxingergasse – die Eucharistiefeier statt, 
zu der emer. Pf. Konsist. Rat Josef Rinder 
anlässlich seines 50jährigen Priesterjubi-
läums die Mitglieder der Gr. Favoriten, den 
Zentralvorstand des ÖTV sowie die Pfarrge-
meinde eingeladen hatte. In Assistenz mit 
Pfarrer Hans Ettl SVD und Diakon GR. Fritz 
Krull zelebrierte der Jubilar die hl. Messe 
und hielt auch eine sehr eindrucksvolle 
Predigt. Viele waren gekommen, und ihre 
Anwesenheit zeugte von großer Wertschät-
zung, die auch im gemeinsamen Gebet 
und Gesang – mit gut geführter Orgelunter-
stützung – einen nachhaltigen feierlichen 
Eindruck hinterließ.
Der Jubilar dankte in seinem Schlußwort für 
die brüderliche Verbundenheit und Aufnah-
me seitens der Pfarrgemeinde, und „Haus-
herr“ Pfarrer Ettl verwies in seinem kurzen 
Statement auf das bereits jahrzehntelange 
gute Einvernehmen im Hinblick auf die 
pastorale Tätigkeit des Jubilars und sein 
Wirken im Zusammenhang mit der Gruppe 
Favoriten des ÖTV.
Schließlich brachte auch unser Mitglied 
Diakon Krull seine Glückwünsche dar und 
dann kamen vom Gruppenobmann noch 
Dankesworte an alle Anwesenden sowie die 
herzliche Einladung im Auftrag des Jubilars, 
anschließend an der festlichen Agape im 
Pfarrsaal teilzunehmen.
Dort war für die Gäste bereits alles bes-
tens vorbereitet – weißgedeckte Tische mit 
Blumenschmuck und Kerzen, von fleißigen 

Händen der sich dafür bereitwillig zur Ver-
fügung stellenden Servicecrew arrangiert, 
desgleichen auch die kulinarischen Köst-
lichkeiten zusammen mit den privat mit-
gebrachten Desserts, die reichen Zuspruch 
fanden. Im vollbesetzten Saal herrschte eine 
dem Anlaß entsprechend frohe, gemütliche 
Stimmung, die unter den Anwesenden einen 
anregenden Gesprächs- und Gedankenaus-
tausch auslöste.
Mit einem Buchpräsent – verfaßt vom 80jäh-
rigen Schauspieleridol Otto Schenk – stellte 
sich die Gruppe Favoriten ein, verbunden mit 
den besten Glückwünschen des Obmannes 
und fanden diese vom Jubilar eine ebenso 
herzliche Erwiderung. Nach einer kurzen 
musikalischen Einlage auf der Gitarre durch 
Großneffen Fabio gab auch der Obmann 

AUS DEM VEREINSLEBEN

Ein Fest der Freude und Dankbarkeit!
GRUPPE FAVORITEN
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In memoriam!
Edith Worliczek
geb. Huber

Die Gr. Favoriten trauert mit 
aufrichtiger Anteilnahme um ihr 
jahrzehntelang treues Mitglied – 
Edith –, welche am 13. Mai d. 
J. nach langem schweren Leiden 
ihr Leben vollendet hat!
Mit 23 Jahren – 1955 – trat 
sie unserer Gemeinschaft bei, 
heiratete 1981 ihren Berufskol-
legen Ernst Worliczek, der sie 
bis zuletzt aufopfernd pflegte, 
und beide nahmen, soweit es 
allerdings ihre körperliche Ver-
fassung zuließ, sehr interessiert 
am Vereinsleben teil.
Am 27. Mai d.J. schließlich 
begleiteten etliche Mitglieder 
des Freundeskreises die Ver-
storbene zur letzten Ruhestätte 
am Meidlinger Friedhof.

R. i. P.
Otto Rinder
Gr. Obm.

Heuer fuhren wir mit dem Österreichischen 
Touristenverein in Zusammenarbeit mit der 
Firma Rhomberg nach Korsika. Das Inter-
esse dafür war so groß, dass zwei Gruppen 
zu verschiedenen Terminen reisen mussten. 
und zwar vom 2. bis 9. Mai 2010 bzw. vom 
9. bis 16. Mai 2010. Mein Bericht bezieht 
sich daher nur auf den zweiten Termin, an 
dem ich teilnahm.
Wir flogen von Wien nach Calvi, wo uns 
schon Teilnehmer der ersten Reisegruppe 
im Hotel erwarteten und uns bereits sehr 
positiv von der Reiseleiterin berichteten, 
die seit Jahren auf der Insel lebt. Auch wir 
fanden Frau Ute Schroeder ausgezeichnet 
und humorvoll.
Nach einem Spaziergang auf die Zitadelle 
- noch ohne Reiseleitung - fuhren wir am 
Nachmittag bereits in die Balagne, den 
Garten Korsikas. In der Kirche von Calen-
zana erfuhren wir das erste Mal von den 
Bruderschaften. Das sind religiöse Vereini-
gungen von Männern, die unter anderem bei 
bestimmten Feiern Statuen oder Reliquien 
von Heiligen in Prozessionen tragen, in 
Calenzana jene der heiligen Restitude. 
Höhepunkt dieses Ausflugs war im wahrsten 
Sinne des Wortes das 500 m über dem 
Meer liegende Bergdorf Sant‘Antonino, 
eines der ältesten und schönsten Dörfer 
der Insel. Auf dem Rückweg besichtigten 
wir in Aregno noch einen Friedhof mit den 
typisch korsischen Grabhäuschen und ei-
nem romanisch-pisanischen Kirchlein aus 
dem 12. Jh.
Am nächsten Tag begann die eigentliche 
Rundreise mit einer ganztägigen Fahrt über 
Corte nach Lecci bei Porto Vecchio. Bei 
Corte besuchten wir zuerst das Restonica-
Tal, eine Schlucht in einem wunderschönen 
Waldgebiet. Der Altstadtbummel in Corte 

führte uns auch zum Aussichtspunkt Bel-
védère, von dem man einen wunderbaren 
Blick auf das Adlernest, den beeindrucken-
den Felsvorsprung mit der Zitadelle, hat. In 
Corte regierte Pasquale Paoli, der Korsika 
von den Genuesen befreite, aber 14 Jahre 
später von den Franzosen besiegt wurde. 
Durch das reizvolle Tavignano-Tal und die 
Ostküste ging es dann über Solenzara zur 
ersten Weinprobe in Lecci. Da ich kein 
besonderer Weinkenner bin, will ich mich 
zur Weinqualität nicht äußern. Meine bis-
herigen Weinverkostungen in Österreich 
fand ich allerdings gemütlicher.
Von Lecci führte uns der erste Ausflug an 
die Südspitze Korsikas nach Bonifacio, das 
sehr gefährdet auf zum Teil überhängenden 
Kreidefelsen liegt. Die malerische Küste 

Korsika
mit dem Akkordeon einiges zum Besten 
und so nahte schließlich die Mittagsstun-
de, welche die Gästeschar allmählich zur 
Verabschiedung von der fröhlichen Runde 
veranlaßte.
Für die zur Festtafel geladenen – Pfarrgeist-
lichkeit, Hausoberin, Verwandtschaft und 
Vorstandsmitglieder – gab es zum Abschluß 
noch ein fein zubereitetes Mittagsmenü, 
welches gleichermaßen von den Damen 
und Herren Pfarraktivisten kredenzt, nicht 
nur gut mundete, sondern auch mit viel Lob 
bedacht wurde.
Zusammenfassend sei schlußendlich er-
wähnt, daß dieser Tag durch exakte Vorbe-
reitung und tatkräftige Mithilfe von Parr- 
und Vereinsmitgliedern diesen festlichen 
Rahmen erhielt und sowohl dem Jubilar 
als auch den Festteilnehmern in dankbarer 
Erinnerung bleiben wird.

Otto Rinder, Gr.Obmann

U n s e r e 
SC  H U TZ  H Ü TTEN  

Franz Kaupe-Haus 
am Kampstein

02642/72 90; Ruhetag Dienstag; 
Pächter: Walter Kronaus 

(0664/22 44 037)

Albert Appel-Haus
0676/333 66 68; 

geöffnet von  25. Mai – 26. Oktober; 
Pächter Heidi und Gernot Mitterbäck

www.members.aon.at/appelhaus
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bedeutet. Nach einem kurzen Aufenthalt im 
idyllischen Fischerstädtchen Saint-Florent 
stand in Patrimonio die zweite Weinverkos-
tung auf dem Programm. Hier dürfte es den 
meisten etwas besser gefallen haben als 
in Lecci, denn es wurde auch eingekauft. 
Die Rückfahrt nach Calvi führte durch die 
Désert des Agriates, die einstige Korn-
kammer Korsikas, aber heute eine karge, 
unbewohnte Gegend.

Es war wieder einmal eine wunderbare 
Reise, bei der hauptsächlich die Landschaft 
und Natur beeindruckte, und daher war es 
nur logisch, dass wir einige sehr schöne 
Spaziergänge und Wanderungen unternah-
men. Ich freue mich schon auf die nächste 
Reise mit der „Rinder-Herde“, die uns im 
Mai 2011 nach Rumänien führen wird.

Dipl.-Ing. Hans Harrant

genossen wir sowohl vom Boot aus als auch 
auf dem herrlichen Panoramaspaziergang 
entlang der Felskante in Richtung Capo 
Pertusato. Der Rückweg nach Lecci führte 
über den besonders reizvollen Küstenab-
schnitt Tamariccio mit dem Strand von 
Palombaggia. Nach diesem herrlichen Tag 
passierte leider noch ein Unglück, als unser 
sonst so umsichtiger Fahrer eine Schwelle 
auf der Fahrbahn übersah. Wir wurden 
aus den Sitzen gehoben, wobei sich eine 
Mitreisende leider zwei Wirbel brach. Wir 
bedauerten es sehr, dass für sie und ihren 
Ehemann die Reise damit zu Ende war.
Beim zweiten Ausflug ging es über den 
Wald von L‘Ospedale in die Alta Rocca 
nach Levie in das Museum mit dem Skelett 
der Dame von Bonifacio, die vor ca. 8500 
Jahren gelebt hat. Bei der Auffahrt zum 
Col de Bavella konnten wir die Aiguilles 
de Bavella bewundern. In dieser Gegend 
sahen wir immer wieder die verwilderten 
Hausschweine, aber leider auch die Pas-
sionsraupen, von denen der Kiefernwald 
sehr stark befallen war.

Unsere Rundreise führte uns am Löwen 
von Roccapina und anderen sehenswerten 
Gesteinsformationen vorbei nach Sartène, 
wo am Karfreitag immer eine Büßerprozes-
sion stattfindet, dann zu den Menhiren von 
Filitosa und nach Ajaccio, die Geburtsstadt 
Napoleons. In der Calanche mit ihren mär-
chenhaft geformten Tafoni-Felsen kamen 
wieder die Fotografen voll auf ihre Rech-
nung. Man könnte von Porto nach Calvi, 
dem Schlusspunkt unserer Rundreise, auch 
direkt entlang der Westküste fahren, aber wir 
genossen noch einmal die herrliche Land-
schaft der Insel in der Spelunca-Schlucht, 
dann auf dem höchsten Straßenpass, dem 
Col de Vergio, und in der wildromantischen 
Regina-Schlucht, die eigentlich „Treppe 
der heiligen Königin“ heißt.
Auf der ganzen Rundreise hatten wir Glück 
mit dem Wetter, doch am Schluss beim 
Ausflug nach Bastia verzichteten wir wegen 
des starken Regens auf einen Stadtrund-
gang und begnügten uns mit dem Blick 
aus dem Bus. Die Region Nebbio bewies 
uns dann tatsächlich, dass ihr Name Nebel 

Wichtiger Hinweis!

Die Mitgliedskarte des ÖTV berechtigt zur ermäßigten Übernachtung auf allen 
Schutzhütten alpiner Vereine in Österreich. 

Freizeitunfallversicherung!
Polizzennummer: „Allianz Elementar“ E 663116719 Wien.

Anschrift: Allianz Elementar Versicherungs AG, 1130 Wien, Hietzinger Kai 101-105, 
Tel.: 01/87807/0  Fax: 87807-700 00

Im Fall des Falles ist umgehende Meldung an die Versicherungsanstalt notwendig. 
Meldefrist beachten !

Foto: Traude Rinder



Gruppe Korneuburg
Aus unserer Gruppe
Das erste Halbjahr ist gelaufen und wie es 
scheint, recht erfolgreich. Nun wieder die 
alljährliche Bitte: Bitte um Tourenvorschläge 
für das kommende Jahr!
Im nächsten Jahr ist ein extrem langer 
Fasching, damit wäre der Kränzchentermin 
im März, ist das sinnvoll? Auch unsere 
Autobusfahrt wird relativ spät stattfinden. 
Zu diesen zeitverschobenen Veranstaltungen 
bitte um eure Vorschläge.
Wie stellen wir uns das Tourenprogramm 
für 2011 vor? Unsere Wanderungen sollten 
nach wie vor auch manchmal etwas for-
dernd sein. Mit den Radtouren haben wir 
Schwierigkeiten, da der Anmarsch per Bahn 
nicht optimal ist. Der sanfte Tourismus gilt 

vermutlich nur für Einzelpersonen, Gruppen 
können nicht befördert werden. Wir sollten 
uns deshalb mit den Radtouren auf das 
nahe Umland beschränken.
Wer übernimmt die Organisation der Bus-
fahrt? Wer bringt neue Ideen ein? Wer hat 
neue Ideen für neue Veranstaltungen, viel-
leicht einmal etwas Kulturelles? 
Alle sind hiemit herzlich gebeten, ihre 
Tourenvorschläge bis zum Septembergrup-
penabend dem Obmann zu bringen, es 
dauert gut ein Monat, bis Alles geordnet ist, 
Fehlendes ergänzt ist und bis Mitte Oktober 
sollte das fertige Programm vorliegen, damit 
wir es in der Zeitung unterbringen.
Zwei runde Geburtstage stehen uns bevor: 
Elfi Höllrigl und unser Gründungsmitglied 
Elisabeth Bittner. Euch beiden recht liebe 
Wünsche,  bleibt gesund und der Gruppe 
treu.
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GRUPPE GRUNDLSEE
Obmann Peter Haas
Grundlseerstraße 11, 8990 Bad Aussee
0664/1567647

Dir. Rudolf Schmid wurde die 
Ehrenbürgerschaft der Gemeinde 
Grundlsee verliehen

Dir. Rudolf Schmid war 25 Jahre Obmann 
des ÖTV der Gruppe Grundlsee, weiters 
hatte er mehrere Funktionen als Vizebür-
germeister, Gemeinderat, Obmann des 
Sportvereins, Leiter der Theaterspielgrup-
pe und des Kirchenchores, um nur einige 
Tätigkeiten aufzuzählen.

Für seine Verdienste wurde Ihm das Gro-
ße Ehrenzeichen des Landes Steiermark 
und das Kulturehrenzeichen der Gemeinde 
Grundlsee verliehen.
Im Rahmen seiner Geburtstagsfeier am 
5. August 2010 im Gasthof Veit in Gössl 
wurde ihm vom Grundlseer Bürgermeister 
(Hr. Mag. Herbert Brandstätter) die Eh-
renbürgerschaft der Gemeinde Grundlsee 
verliehen.
Natürlich stellten sich einige Gratulaten 
bei seiner Verleihung ein, unter anderem 
Franz Grill (ehem. Pächter des Albert Ap-
pelhauses), der viele Jahre mit „Rudi“ 

zusammenarbeitete und viele Projekte für 
das Albert Appelhaus realisierte.
Daher möchten wir (die Gruppe Grundl-
see des ÖTV) Dir, lieber Rudi nochmals 
recht herzlich danken und alles erdenklich 
Gute zum Geburtstag und viel Gesundheit 
wünschen.

Gruppe Grundlsee des ÖTV 
(Obmann: Peter Haas)

Auch der Zentralvorstand des ÖTV gratu-
liert Herrn Dir. Rudolf Schmid herzlich 
und wünscht dem verdienstvollen Bürger 
– welcher auch am gleichen Tag seinen 75. 
Geburtstag feierte – noch viele Jahre ein 
glückliches und gesundes Leben innerhalb 
der Familie und seinem Freundeskreis!

Gruppe Simmering
Liebe Edith

zu deinem 70er alles erdenklich Gute!
Wir hoffen, du kannst noch viele schöne 
Reisen machen und deinen Wohnwagen 

in Tirol  lange genießen.

Das wünschen dir die Simmeringer
Leni Kugler

GRUPPE SPARBACHER
Obmann Karl Schiemer
3073 Stössing, Hendelgraben 22/2
Tel. o2744/67 038

Liebe „Sparbacher 
und Freunde“!
Eher als geglaubt, ist schon wieder eine 
neue Ausgabe des „Tourist“ aufliegend. 
Kaum ist nach ohnehin verregnetem Start 
der Sommer ins Land gezogen, schickt sich 
letzterer an, selbiges schon wieder zu ver-
lassen und ist bald schon Geschichte.
Erinnerung alsbald auch der Sommerur-
laub sowie die Ferien. Vorstehendes – wie 
alljährlich – viel zu kurz. Zu hoffen bleibt, 
dass beides entspannend und geeignet war, 
wieder Kraft zu tanken für das restliche 
Jahr – bis hin zum nächsten Urlaub.
Apropos erholsam: Fr. Maier trifft Hrn. 
Müller im Aufzug: „Oh, Hr. Müller, schon 
zurück vom Urlaub am Meer? Sie haben 
sich aber sichtlich gut erholt, richtig di-

cke Backen haben sie bekommen.“ - Hr. 
Müller: „Von wegen gut erholt! Wir haben 
die Luftpumpe vergessen, musste daher 
täglich die Luftmatratzen aufblasen.“
Ja, aber Spaß beiseite, freuen wir uns auf 
den Herbst (auf den bald nahenden Winter 
freuen wir uns später), wo bei weniger 
schweißtreibenden Temperaturen sicher 
mehr Engagement zur einen oder anderen 
Wanderung gegeben sein wird. Angebote 
hierzu sind in genügender Anzahl auf den 
vorliegenden Seiten nachzulesen. Es soll 
aber bitteschön nicht nur beim nachlesen 
bleiben – servus die Wadeln! – lautet die 
Devise.
Abschließend wollen wir nicht verabsäu-
men, den Geburtstagskindern herzlich 
zu gratulieren. Allen Rekonvaleszenten 
wünschen wir baldige Genesung und ein 
gesundes Wiedersehen.

Nächster Sparbachertreff, 
Mittwoch 22. Sept. 2010 (beim Pflug)

Auf wiederlesen, die Gruppenleitung
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GRUPPE FAVORITEN
c/o Obmann Ing. Otto Rinder
Tel. Auskünfte: (02236) 26676, (01) 689 
57 39, 0664/73820140 
Sitz: Gasthaus Josef Wernhart, 1100 Wien, 
Raaberbahngasse 6, (U1 Keplerplatz), 
Telefon (01) 603 35 91

TERMINE

DONNERSTAG, 02. SEPTEMBER 2010
S-WANDERUNG: MAMAUWIESE
Abfahrten: 07.28 h W. Praterstern, 07.40 
h S-Bahn Südt.Pl., 07.47 h W. Meidling, 
07.56 h Mödling. Fahrt bis Wr. Neustadt. 
Weiterfahrt nach Puchb. Schb. um 08.37 
h. PKW Treffpunkt am Bf. Puchb. Schb. um 
09.30 h. Wanderung zur Mamauwiese. Fhr. 
Rudi Brokisch. (PKW-Fahrer beim Führer 
bitte melden).

05. bis 11. SEPTEMBER 2010
KROATIEN
Abfahrt 7,00 Uhr Wien Oper, 
Haltestelle 50A
Organisation: Stefan Watz
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 
0676 750 9001 zur Verfügung!

MONTAG,13. SEPTEMBER 2010
GRUPPENVORSTANDSSITZUNG 
FAVORITEN
Redaktionssitzung, Gasthaus Wernhart, 
18.30 Uhr

Sonntag,19. SEPTEMBER 2010
BERGFEST AM KAMPSTEIN

85 JAHRE – HERRGOTTSCHNITZER-
FRANZ-KAUPE-HAUS

(seit 30 Jahren beim ÖTV)
Bergmesse

Beginn: 10.30 h, Zelebrant Rektor 
Michael Reingruber.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Auf zahlreichen Besuch freut sich der 

Pächter Walter Kronaus.
Abfahrten: 06.46 h Wien Praterstern, 
06.58 h S. Bahn Südt.Pl., 07.05 h 

W.Meidling, 07.16 h Mödling. 
Umsteigen in Wr.Neustadt. Weiterfahrt 

um 08.00 h nach Aspang. Ankunft 
um 08.27 h. Mit dem Taxi nach 

St. Corona oder Orthof.
Fahrpreis pro Taxi (8 Personen) € 15,–.

Voranmeldungen beim Fhr. Ing Otto 
Rinder, Tel. 02236/26676

DONNERSTAG, 23. SEPTEMBER 2010
S-WANDERUNG SÜDL. WIENERWALD
Abfahrten: 08.49 h W. Praterstern, 09.01 
S-Bahn Südt.Pl., 09.06 h W. Meidling, 
09.16 h W. Liesing, Mödling an 09.24 h. 
Weiterfahrt mit Bus 365 um 09.33 h bis 
Fülleberg. Wanderung über die Seewiese 
nach Perchtoldsdorf. Gruppenabend ab 
17.00 h beim Dragoner Nigl, Hochstraße 
115. 1 Außenzone. Fhr. Rudi Brokisch 

SAMSTAG 25. September 2010
ÜBERSCHREITUNG DER RAXALPE
Preiner Gscheid – Karl-Ludwig-Haus, Heu-

WICHTIGE 
TERMINE

kuppe, Neue Seehütte – Ottohaus – Rax-
seilbahn nach Hirschwang. Gehzeit rund 6 
Std., je nach Route 1000 (ohne Heukup-
pe) bis 1200 hm. Bitte Fahrgemeinschaf-
ten bilden. Auskünfte und Anmeldung bis 
29. 09. 2010: Gerhard Gschweidl unter 
604 85 11 oder 0664/73820140 (abends) 
und g.gschweidl@aon.at.

MITTWOCH, 29. SEPTEMBER 2010
KEGELABEND
Die Bahn steht ab 17.00 h zur Verfügung; 
allgem. Beginn 18.00 h. Wien 10, Kep-
lergasse 10. Die Spieler werden ersucht, 
beim Kegeln Sportschuhe zu tragen.
Organisation: Trude Rabenstein & Martin 
Eckhart.

SAMSTAG 09. OKTOBER 2010
MOTTO: „WENIGER BEKANNTE WEGE 
UND ZIELE“
Bergwanderung Erlaufsee - Gemeindalpe.
Vom Erlaufsee vorbei am Erlauf-Ursprung 
und Eisernen Herrgott auf die Gemein-
dealpe (Terzer Haus, Einkehr). Über den 
Wasserstein zurück zum Ausgangspunkt. 
800 hm, rd. 6 Stunden. Bitte Fahrge-
meinschaften bilden. Anmeldung bis 05. 
10. 2010 bei Gerhard Gschweidl unter 604 
85 11 oder 0664/73820140 (abends) und 
g.gschweidl@aon.at.

MONTAG, 11. OKTOBER 2010
GRUPPENVORSTANDSSITZUNG
FAVORITEN
Gasthaus Wernhart, 18.45 Uhr.

DONNERSTAG, 14. OKTOBER 2010
AUSFLUG INS SÜDMÄHRERDORF 
NIEDERSULZ
Abfahrten: 07.28 h Mödling, 07.43 h 
Liesing, 07.54 h W. Meidling, 7.59 h 
S-Bahn Südt.Pl., 08.06 W. Mitte umstei-
gen – Weiterfahrt um 08.16 h , 08.20 h 

W. Praterstern. (Einstieg letzter Wagon).
Treffpunkt mit PKW-Fahrern um 09.40 
Bf. Niedersulz. - Dorfrundgang, Eintritt 
pro Person € 8,–. Nach der Besichtigung 
– Wanderung und anschließend Abschluss 
beim Weinbauer Eminger in Niedersulz. 
Bitte um Voranmeldung – Gruppenpreis 
– auch wegen einer Mitfahrmöglichkeit. 
Fhr. Franz Rinder, Ruf.Nrn.: 01/689 57 
39, 0688 868 2209.

MITTWOCH, 20. Oktober 2010  
KEGELABEND
Siehe Ankündigung v. 29. September 
2010.
Organisation: Trude & Martin.

DONNERSTAG, 28. OKTOBER 2010
S-WANDERUNG HEGERBERG
Abfahrten: 09.14 h W. Westbhf.,- hält 
nicht in W. Penzing - 09.22 h W. Hüt-
teldorf. Fahrt bis Böheimkirchen. Wande-
rung über Furth – Hummelberg - Lielach 
zur Joh. Enzinger Hütte am Hegerberg. 
Rückfahrt mit Bus ab Stössing um 15.40 
h nach Böheimkirchen. Rückfahrt um 
16.16 h nach Bf. W. Hütteldorf. Grup-
penabend ab ca. 17.30 h in der Wein-
schenke Fuhrmannhaus, Wien 14. Bezirk, 
Linzerstraße 404. Tel. 01/914 23 97. Ab 
Bf. W. Hütteldorf 4 sonst 5 Zonen. Fhr. 
Josef Haberdle.

SAMSTAG, 30. OKTOBER 2010
TOTENEHRUNG 
MIT KRANZNIEDERLEGUNG
beim Gedenkkreuz HOHE WAND – Dr. 
Naglhaus durch den Gruppenobmann.
Abfahrten: W. Meidling 09:03, umsteigen 
in Wr. Neustadt, Weiterfahrt um 09:37 
h nach Grünbach/Schneeberg. Treffpunkt 
am Bahnhof auch für PKW-Fahrer um 
10:10 Uhr. Wanderung auf die Hohe Wand 
über den Grafenbergweg. Einkehr bei der 
Turmsteighütte. Fhr. Ing. Otto Rinder.
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SAMSTAG, 06. November 2010
RUNDWANDERUNG SCHÖPFL
Der höchste Gipfel vom Wienerwald: TP: 
10:00 Uhr beim Gasthaus Schöpflgitter 
(A21 Alland - Klausen-Leopoldsdorf, Rich-
tung Laaben bei der Abzweigung St. Corona/
Schöpfl). Wanderung zum Schöpfl-Schutz-
haus (Aussichtswarte) – über Forsthof und 
Gaisrücken zum Ausgangspunkt. Rund 480 
hm, ca. 41/2 - 5 Std. Gehzeit. Bitte Fahrge-
meinschaften bilden und um Anmeldung bis 
04. 11. 2010 bei Gerhard Gschweidl unter 
604 85 11 oder 0664/73820140 (abends).

SONNTAG, 07. NOVEMBER 2010
GEDENKMESSE
für unsere gefallenen und verstorbenen 
Mitglieder/Innen in der Pfarrkirche zur 
„Allerheiligsten Dreifaltigkeit“, 10.,Alxin-
gergasse 6, Beginn: 09.30 h. Zelebrant: 
KR. Josef Rinder, Diakon Fritz Krull. Nach 
dem Gottesdienst gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrkaffee. Organisation: Ing. 
Otto Rinder.

DONNERSTAG, 18. NOVEMBER 2010
S-WANDERUNG MARCHAUEN
Abfahrten: 08.23 h Bf. Mödling, 08.31 h 
W. Liesing, 08.42 h W. Meidling 08.47 h 
S-Bahn Südt.Pl. 08.59 h, W.Praterstern 
(Einstieg, letzter Wagon) - umsteigen im Bf. 
Gänserndorf. Weiterfahrt nach Marchegg. 
Treffpunkt mit PKW-Fahrern am Bahnhof 
um 10.05 h. Ab Stadtgrenze (Süßenbrunn) 
3, mit Zone 100 – 4; ab Mödling 5 Zonen. 
Wanderung durch die Marchegger Au; ein-
fache Fahrkarte lösen. Fhr. Franz Rinder, 
Tel. 0688 868 2209.

SONNTAG 21. NOVEMBER 2010
ZAUBERHAFTE HERBSTLICHE LOBAU
Wanderung zum Nationalparkzentrum – Na-
turlehrpfad Lobau - auf den Spuren von Na-
poleon zum Forsthaus und Lobaumuseum, 
weiter nach Großenzersdorf oder Essling. 

Einkehr am Schluss, Jause für unterwegs 
mitnehmen. TP: 9:25 Kaisemühlen (VIC 
(U1) bei Bushaltestelle 91A – Achtung Bus 
fährt um 9:32!!! Fahrt bis Raffineriestraße/
Roter Hiasl (9:45). Bitte um Anmeldung bis 
18. 11. 2010 bei Gerhard Gschweidl unter 
604 85 11 oder 0664/73820140 (abends).

MONTAG, 22. NOVEMBER 2010
GRUPPENVOSTANDSSITZUNG 
Gasthaus Wernhard, 18.45 Uhr

MITTWOCH, 24. NOVEMBER 2010  
KEGELABEND
Siehe Ankündigung v. 29. September 
2010.
Organisation: Trude & Martin 

FREITAG, 26. NOVEMBER 2010,
Adventspaziergang 2010
Gemeinsamer Start in den Advent!
Zeit zur wahren Besinnung – Zeit, um in 
uns zu gehen!
So lade ich heuer wieder herzlich zum 
traditionellen Adventspaziergang durch den 
Schlosspark Schönbrunn ein!
Treffpunkt: 16:00 Uhr beim Hietzinger 
Tor. Dauer: ca.1 Stunde. Ausklang beim 
Adventmarkt vor dem Schloss Schönbrunn 
möglich! Organisation: Stefan Watz.

DONNERSTAG, 02. DEZEMBER 2010
S-WANDERUNG NÖRDLICHER 
WIENERWALD
Abfahrt: 09.30 h mit Bus 250 Bf. Hüttel-
dorf-Vorplatz. Fahrt bis Kaasgraben. Wan-
derung über die Mostalm – Sophienalm 
nach Neustift a. Walde. Gruppenabend beim 
„Schiefen Giebel“, Rathstraße 30, Tel.: 
01/440 27 72. Fhr. Josef Haberdle, Tel. 
0699 1145 1756.

ADVENTFAHRT 2010 – BAMBERG
Ausgebucht !
Unser Bus ist mit 55 Teilnehmern voll aus-

gebucht! Die nächste Information und die 
Zahlscheine für die Restzahlung versende 
ich Anfang November an die Teilnehmer.
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 
0676 750 9001 zur Verfügung. Stefan 
Watz

DIENSTAG, 14. DEZEMBER 2010
BESINNLICHER ADVENT & 
MITGLIEDEREHRUNGEN
im Pfarrsaal 10.,Alxingergasse 2. Beginn: 
18.00 Uhr.
Buffetbetrieb (Selbstbedienung). 
Organisation: Diakon Fritz Krull

 

VORANZEIGEN:
30. APRIL – 09. MAI 2011
RUMÄNIEN 
BURGEN & MOLDAUKLÖSTER &
KARPATEN 
Banat – Siebenbürgen – Bukovina – Moldau 
– Walachei
Eine Reise in die österreichisch-ungarische 
Vergangenheit

Rumäniens Altstädte stammen durchwegs 
aus dem späten Mittelalter, teilweise noch 
mit gut erhaltenen Stadtmauern und goti-
schen Gebäuden. Kirchen in romanischer 
und gotischer Bauweise haben zum Teil 
noch gut erhaltene Flügelaltäre zu bie-
ten. Nicht selten kommen wir auch bei 
Barocken- und Jugendstilbauten vorbei, 
die sich harmonisch in das Stadtbild ein-
fügen. Zum absoluten Höhepunkt zählen 
die Moldauklöster, welche eine Fülle von 
Fresken aufzuweisen haben, die sonst nir-
gendwo  in dieser Konzentration zu finden 
sind. Durch die dort lebenden orthodoxen 
Mönche und Nonnen sind die Klöster auch 
mit Leben erfüllt.
Die Landschaft ist ebenfalls so vielfältig 
wie die Kulturen. Unser Weg führt über 

die hohen Karpatenpässe und weiter in 
die liebliche Landschaft der Moldau. Die 
mächtigen Kirchenburgen, überall im Lande 
zu finden, Pollwerk des Christentums gegen 
den Ansturm der kämpferischen Truppen 
von Tartaren und Türken. Maßgeblich an der 
Verteidigung des Landes beteiligt war der 
deutsche Ritterorden und die angesiedelten 
sächsischen Bevölkerungsgruppen.
Der große Aufschwung kam 1989 nach dem 
Fall der Ceausescu-Ära. Das ganze Land 
stand und steht noch immer im Aufbruch, 
überall wird restauriert und gebaut, so dass 
man heute bereits wieder viele Kunstdenk-
mäler im neuen Glanz bewundern kann. 
So ist es dem Land auch gelungen, dass 
Sibiu 2007 zur Kulturhauptstadt Europas 
erklärt wurde.
Und im gleichen Jahr wurde Rumänien in 
die europäische Völkergemeinschaft auf-
genommen.

Reiseroute: Wien – Budapest – Oradea/
Großwardein – Cluj Napoca/Klausenburg, 
Bistrita/Bistritz – Gura-Humorului – Mol-
dauklöster – Suceava – die Klöster im 
Landkreis von Piatra-Neamt/Deutschstein 
– Gheorgheni/Niklasmarkt – Miercurea-Ciuc/
Szklerburg – Prejmer/Tartlau, Bauerburg 
des Deutschen Ritterordens – Brasov/Kron-
stadt – Feste Bram/Törzburg – Sinaia mit 
Schloss Pelesch – Sighisoara/Schäßburg 
– Biertan/Birthälm, eine der mächtigsten 
und schönsten Kirchenburgen Rumäni-
ens – Sibiu/Hermannstadt seit 1999 unter 
UNESCO - Weltkulturerbe, so auch die 
Moldauklöster. Besucht wird auch das be-
rühmte Bruckthal-Museum mit Gemälden 
berühmter Maler wie Rubens, van Dyck, 
Tizian, Cranach. Die Rückfahrt geht über 
Arad – Szeged – Kecskemet – Budapest  
nach  Wien.  

Leistungen: Hoch qualifizierte und gut 
deutschsprechende Reiseleitung ab und 
bis rumänische Grenze. Fahrt im voll klima-
tisierten Komfortbus laut Programm.
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Unterbringung und Verpflegung des Lenkers, 
Straßen- und Parkplatzgebühren. 9 Hotel-
übernachtungen in guten Mittelklassehotels 
(3* und 4*)in Doppelzimmern mit Dusche/
WC. Buffetfrühstück. 8 x Abendessen im 
Hotel, 1x Abendessen mit Weinverkostung. 
Eintrittsgelder laut Programm. Steuern und 
Abgaben, Servicegeld für den rumänischen 
Reiseleiter. Ein Infoabend.
Nicht inkludiert: Persönliche Ausgaben z.B. 
Getränke, weitere Mahlzeiten. 1 Mittag-
essen  in einer ungarischen Czarda am 
letzten Tag. Servicegeld für den Buslen-
ker. Trinkgelder für lokale Fremdenführer 
(Stadtführer), Kofferträger u.a.m. Foto- und 
Videogebühren. Storno- und Reiseversi-
cherung.

Vorläufiger Pauschalpreis pro Person im 
Doppelzimmer:
Bei mindestens 
	 18 Personen ca. € 1.130,–
Bei mindestens 
	 21 Personen ca. €  1.070,–
Bei mindestens 
	 24 Personen ca. €  1.005,–     

Im kommenden Jahr wollen wir 
das „NARZISSENFEST“
im Ausseerland besuchen.
Termin: 3.-6. Juni 2011
Quartier: Wander & Sporthotel Kirchen-
wirt auf der Tauplitz.
Weitere Informationen folgen in der 
nächsten Ausgabe von „Der Tourist“.
Voranmeldungen werden ab sofort unter 
den Ruf.-Nrn: 01/689 57 39, 0688 
868 2209 ganztägig oder unter 01/604 
85 11 täglich ab 18.00 h entgegenge-
nommen.

	 „Budvar“ inkl. Verkostung
• 	Mittagessen in Budweis
• 	Stadtführungen in Brünn, Budweis und 

Krumau
• 	Eintrittspass für Krumau

Preis:
Pauschalpreis pro Person im DZ	 € 	395.–
EZ-Zuschlag	 €   84,–
1. Anzahlung 
bis 30.September 2010	 €   50,–
2. Anzahlung 
bis 28. 2. 2011	 € 150,- 
(plus ev. EZ-Zs)
Restzahlung bis 30. 4. 2011	 € 195,–	
Organisation: Stefan Watz
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 
0676 750 9001 zur Verfügung!

12. – 22. Juli 2011
SKANDINAVIEN 
MIT NORDKAP & LOFOTEN
Untenstehend sind nur die allerwichtigsten 
Reiseinformationen. Bei persönlichem 
Interesse wenden Sie sich bitte an Stefan 
Watz, Tel. 0676 750 9001.

Vorläufiges Programm:
1. Tag: Sonderflug von Wien nach Iva-
lo (Finnland). Transfer zum Hotel nach 
Saariselkä.
2. Tag: Saariselkä – Inari –Lappland – 
SAPMI Museum (alles über die Kultur der 
Samen) – Porsangenfjord - Nordkaptunnel 
Schifffahrt zur Vogelinsel – Nordkap mit 
Mitternachtssonne bei Schönwetter.
3. Tag: Nordkap - über E6 „Highway des 
Nordens“ nach Alta – 2 Fährüberfahrten – 
Tromsö, die nördlichste Universitätsstadt 
der Welt.
4. Tag: Tromsö (Stadtbesichtigung mit  
Eismeerkathedrale) – Balsfjorden – Mal-
selvfossen (bei einer Stromschnelle er-
halten wir Infos über die Lachstreppen) 
– König Olav Weg zu den Vesteralen und 
Lofoten.

5. Tag: Harstad – Fähre über den Hadself-
jord - an Bord der Hurtigrute Fahrt in den 
Trollfjord – Übernachtung in Svolvaer auf 
den Lofoten.
6. Tag: Fischerdörfer auf den Lofoten  - 
Vogelfelsen - Fähre nach Bodö.
7. Tag: Norwegisch und Schwedisch Lapp-
land – über den Polarkreis nach Umea am 
Bottnischen Meerbusen.
8. Tag: Freilichtmuseum Murberget - 
Sundsvall -  Söderhamn – Gävle (größte 
Stadt Nordschwedens – Stadtspaziergang  
auch durch „Gamla Gefle“).
9. Tag: von Gävle nach Uppsala – Stadt-
führung mit Schloss und Botanischen 
Garten zur Universität – Weiterfahrt nach 
Stockholm (Residenz des Königs) – Muse-
umsinsel Djurgarden – Besichtigung des 
Vasa Museums.
10. Tag: Stockholm, „Venedig des Nor-
dens“, ausführliche Stadtbesichtigung 
– Wachablöse – Zeit zum Bummeln ist 
auch eingeplant.
11. Tag: Kurzausflug nach Sigma, eine der 
ältesten Städte Schwedens – am Nachmit-
tag Rückflug nach Wien.

Im Arrangementpreis inkludiert 
(Basis pro Person im DZ):
•	Charterflug Wien-Ivalo (Economy) inkl. 

Bordservice und 15 kg Freigepäck
•	Linienflug Stockholm-Wien (Economy) 

inkl. Bordservice und 20 kg Freige-
päck

•	Flughafentaxen und Sicherheitsgebüh-
ren (derzeit € 102,–)

•	10 Nächtigungen mit Frühstück in guten 
Mittelklassehotels & 10 x Abendes-
sen

•	Busreise mit österreichischem Komfort-
Fernreisebus gemäß Reiseprogramm

•	Fährüberfahrten wie im Programm an-
gegeben

•	Eintritt SAPMI Museum Karasjok, 
Nordkap-Plateau, Eismeerkathedrale 
in Tromsö, VASA Museum Stockholm

•	Schifffahrt zu den Vogelinseln

16. – 19. Juni 2011
KRUMAU – ZUM „FEST DER ROSE“ 2011
Jetzt ist es endlich gelungen für das Ro-
senfest ein Quartier in Krumau direkt zu 
bekommen. Der Wermutstropfen ist dabei 
die rasche Anmeldung mit Hotelanzah-
lung. Das heißt, ein Rücktritt von dieser 
Reise ist nur unter Verlust der Hotelkosten 
möglich.

Vorläufiges Programm:
1.Tag: Abfahrt 06:30 Uhr vom Reu-
mannplatz oder 06:45 Uhr bei der Oper. 
Brünn Stadtführung -  Punkva-Höhlen 
inkl. Bootsfahrt und Zufahrt mit dem Öko-
Zug -  Mährischer Abend mit Live-Musik, 
3-Gang-Menü und 2 Getränken 
2.Tag: Brünn – Budweis Brauereibesichti-
gung mit Verkostung und mittags 3gängiges 
Menü, dann Stadtführung –  Weiterfahrt 
nach Krumau –  Abend zur freien Verfü-
gung
3.Tag: Krumau - zuerst Stadtführung – dann 
„Fest der fünfblättrigen Rose“ mit vielen 
Attraktionen in der Stadt. Ein genaues 
Programm erhalten Sie erst im Bus oder 
einen Monat vor Beginn des Festes im 
Internet.
4.Tag: Krumau – Wien: Am Vormittag freie 
Zeit, nachmittags Heimreise, Ankunft in 
Wien ca.19 Uhr

Die Leistungen:
• 	Fahrt in einem voll klimatisierten Rei-

sebus laut Programm 
• 	3 Übernachtungen in guten Hotels, Basis 

Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/
WC

• 	Deutschsprachige Reiseleitung in 
	 Tschechien 
• 	Ausflug Punkva Höhlen inkl. Öko-Zug 

und Bootsfahrt auf dem unterirdischen 
Fluss

• 	Mährischer Abend in Brünn wie beschrie-
ben (1. Reisetag)

• 	Führung in der Budweiser Brauerei 
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•	Hurtigrutenpassage Stokmarknes – Svol-
vaer mit Fahrt in den Trollfjord

•	Qualifizierte österreichische Reiselei-
tung: Mariken Peters

• Trinkgeld für Reiseleiterin 

Die vorläufigen Preise:
Preis pro Person im DZ	 €  1.870,–
Einbettzimmerzuschlag 	 €    390,–
Organisation: Stefan WATZ

08. bis 18. Oktober 2011
Ägypten
Naturwunder Weiße Wüste
Mit Kairo und der Straße der Oasen
REISELEITUNG: Frau Mag. Bronka ZAPPE

Siwa – Bahariya – Farafa – Dachla 
– Kharga,
diese klingenden Namen sind die wich-
tigsten, größten und auch eindrucks-
vollsten Oasen in der Libyschen Wüste. 
Auf dieser Reise entdecken wir das eher 
unbekannte Ägypten – mit Naturwundern 
und eindrucksvollen Felsformationen der 
Weißen Wüste und den Sicheldünen in der 
Nähe von Kharga. Sie werden von dieser 
Fahrt durch den östlichen Teil der Sahara 
mit ihren vielschichtigen und bizarren 
Landschaftsformen begeistert sein!
Höchstteilnehmerzahl: 21 Personen
Pauschalpreis in Ausarbeitung.
Voranmeldungen werden ab sofort unter den 
Ruf.Nrn: 01/689 57 39, 0688 868 2209 
ganztägig oder unter 01/604 85 11 täglich 
ab 18.00 h entgegengenommen.
Organisation: Franz Rinder

Spenden für die Gruppenkassa:
Lotte Wunsch         	 € 30,–
Bernhard Maringer 	 € 17,–
Wir danken herzlichst! 

Die Gruppenleitung.

WIR WÜNSCHEN ALLES GUTE
unseren Mitgliedern, die in den Monaten 
September, Oktober und November ihren 
Geburtstag  oder/und ihren Namenstag 
feiern.

Wir gratulieren unserem Mitglied und Berg-
kameraden Hr. Mag. Michael Platz zur 
Hochzeit mit Frau Nguyen Thi Bich Yen. 
Der Gruppenvorstand wünscht dem jungen 
Brautpaar alles Gute, Gesundheit und ein 
glückliches gemeinsames Leben in Vietnam 
und Österreich. 

Gruppe Korneuburg
p.A. Dr. Krammerstrasse 11, 
2100 Korneuburg
Tel 02262 61397
Mobil (Obmann) 0664 344 55 57 - 
franz.kaupe@gmx.at

10. 9.
GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

12. 9.
RAABS – EIBENSTEIN
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Eva Überall

14. 9.
RADTOUR HORN – HADERSDORF
Nach Vereinbarung Veronika Korosec

26. 9.
WIENER WEINWANDERTAG
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Paul Ostermeier

8. 10.
GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

10. 10.
SCHÖFFELSTEIN
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Roman Seiger

24. 10.
GEROLDING – DUNKELSTEINER WALD
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Eva Überall

7. 11.
FRIEDHOF DER NAMENLOSEN
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 Eva Überall

12. 11.
GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

21. 11.
HOHER LINDKOGEL
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 F.J. Kaupe

8. 12.
MITTELALTERLICHES WIEN, 3. TEIL
Bahn Bhf. Korneuburg 13.15 
Eva Überall

10. 12.
WEIHNACHTASGRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

GRUPPE NUSSDORF
Obfrau: Rosemarie Reichel
Sitz: Steinschaden (Heuriger), 
1190 Kahlenbergerstraße 18
Tel.(01)946 89 26, 
Handy: 0676/31 66 976
e-mail: rosemarie.reichel@gmx.at

MITTWOCH 01. September 2010
GRUPPENABEND 
Beg. 17.00 Uhr

SONNTAG 05. September 2010 
NUSSDORF-DONAU-SPAZIERGANG
Tr. 14.00 Uhr Nussdorferpl., Fhr .Steffi 
Rössler, Tel. 407 22 46

SONNTAG 12. September 2010
BELVEDEReGARTEN - RENNWEG 
Tr. 14.30 Uhr Alpengarten, Fhr. R. Reichel, 
Tel. 946 89 26

SONNTAG 19. September 2010
COBENZL - UNTERER REISENBERGWEG
Tr.14.00 Uhr BUS 38A Grinzingerstr., Fhr. 
Dina Lang, Tel. 318 99 83

SONNTAG 26. September 2010
ALTES AKH
Tr.14. 30 Uhr Lichtenwerderpl., 
Fhr. Anni Hess, Tel. 925 24 07

SONNTAG 03. Oktober 2010
WEINGARTENWEG
Tr. 14.00 Uhr Hohe Warte Endstelle 37, 
Fhr. Anni Hess, Tel.925 24 07 

MITTWOCH 06. Oktober 2010
GRUPPENABEND Beg. 17.00 Uhr

SONNTAG 10. Oktober 2010
COBENZL – KREUZEICHE - COBENZL
Tr. 14.00 Uhr Grinzingerstr. BUS 38A, 
Fhr, Anni Hess, Tel. 925 24 07

SONNTAG 17. Oktober 2010
RODAUN - PERCHTOLDSDORF
Tr. 14.00 Uhr Hietzing U4, Fhr. Martha 
Gassner, Tel. 350 91 95

SONNTAG 24. Oktober 2010
KAHLENBERG – LEOPOLDSBERG - 
KAHLENBG.
Tr. 14.00 Uhr Grinzingerstr. BUS 38A, 
Fhr. Dina Lang, Tel. 318 99 83
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SONNTAG 19. 09. 2010
HERRGOTTSCHNITZER – 
FRANZ KAUPE HAUS AM KAMPSTEIN
Bergmesse: 10:30 Uhr, anschließend 
Hüttenfest
Tr.: 7:30 Uhr Kellergasse 119, Fahrt mit 
PKW – Mitfahrmöglichkeit 
Anmeldung 02244/3143, W. Fhr.: Edel-
traud Schmied

DONNERSTAG 14. 10. 2010
GRUPPENABEND
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

SAMSTAG 23. 10. 2010
KRUMAU / KAMP - 
THURNBERGER KAMPSEE
Tr.: 9:00 Uhr Kellergasse 119, Fahrt mit 
PKW Mitfahrmöglichkeit, Anmeldung 
02244/2801, W.-Fhr.: Josef Ostermann

DONNERSTAG 11. 11. 2010
GRUPPENABEND
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

SAMSTAG 20. 11. 2010
HAGENBACHKLAMM
bei Regenwetter – Zentralfriedhof
Tr.: 9:00 Uhr Kellergasse 119, Fahrt mit 
PKW Mitfahrmöglichkeit, Anmeldung 
02244/3143, W.-Fhr.: Josef Ostermann

SAMSTAG 04. 12. 2010
ADVENTFAHRT nach BRATISLAVA
Abfahrt: 9:00 Uhr FF Langenzersdorf, 9:20 
Uhr Nussdorfer Platz, 9:40 Uhr Westbahn-
hof Felberstraße.
Fahrt nach Bratislava – Kleine Stadtrund-
fahrt mit Ausblick vom Burgberg, - ge-
meinsames Mittagessen. Nachmittags 
– Stadtrundgang (Martinsdom – Fußgän-
gerzone – Michaelertor – Altes Rathaus – 
Nationaltheater etc.) mit Besuch diverser 
Weihnachtsmärkte.

Ca. 18:00 Rückfahrt nach Wien
Leistungen: Busfahrt, Führung in Bratislava 
Preis: € 30.--
Reisepass mitnehmen!

MONTAG 1. November 2010
ALLERHEILIGEN
Tr. 10.00 Uhr Nussdorfer-Friedhof 

MITTWOCH 03. November 2010
GRUPPENABEND
Beg. 17.00 Uhr 

SONNTAG 07. November 2010
THEATER in Liesing
Beg. 14.00 Uhr 

SONNTAG 14. November 2010 
LEOPOLDI-WANDERUNG
Tr.14.00 Uhr Nussdorferpl., Fhr. Dina Lang, 
Tel. 318 99 83

SONNTAG 21. November 2010
Mandolinen-Konzert

SONNTAG 28. November 2010
NEUWALDEGG - NEUSTIFT am WALDE
Tr. 13.45 Uhr Endstelle Neuwaldegg Stra-
ßenb.43, Fhr. Anni Hess, 
Tel. 925 24 07 

MITTWOCH 1. Dezember 2010
GRUPPENABEND
Beg. 17.00 Uhr 

Wir gratulieren den Mitgliedern, die im 
September, Oktober, November Geburtstag/
Namenstag feiern.

GRUPPE 
LANGENZERSDORF
Obfrau: Edeltraud Schmied
Sitz: Kellergasse 119, 
2103 Langenzersdorf
Tel.: 02244/3143, 
Handy: 0676/71 94 381
e-mail: edeltraud.schmied@aon.at

TERMINE
SAMSTAG 04. 09. – 11. 09. 2010
WANDERWOCHE IN DER BERGWELT 
WILDER KAISER – BRIXENTAL
IM HOTEL TULPE IN SÖLL

DONNERSTAG 16. 09. 2010
GRUPPENABEND 
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

WIR TRAUERN

Samstag 20. 2. 2010
wurde

Hermine Stösel

von unserer Welt abberufen.
Tot ist wer vergessen ist,
Hermine wird in unserer 
Erinnerung weiterleben

GRUPPE JOSEFSTADT
Obmann: Andreas Gollner

Organisation: Josef Büchler, 
Handy: 0664/125 33 66

1080 Wien, Laudongasse 16, 
Tel.: 01/40 200 10

Der guten Ordnung halber möch-
ten wir darauf hinweisen, dass der 
ÖTV sowie dessen Tourenführer bei 
Unfällen im Rahmen von veranstal-
teten Touren weder in der Vergan-
genheit noch in der Zukunft eine 

Haftung übernehmen kann.

RedaktionsschluSS 
1. November 2010
Beiträge senden Sie bitte per 
e-Mail an ge.steindl@aon.at.

GRUPPE 
MARIA ENZERSDORF

Sitz: Maria Enzersdorf
c/o Peter Grohmann, Zipsgasse 19, 

2344 Maria Enzersdorf
Tel., Fax: (02236) 45593; 

e-mail: p.grohmann@kabsi.at
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